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Woche vom 17.-23. April 2017 
 
 
 
Oster-Montag, 17.04.2017 
 
 
Kurt Rommel 
 
Osterfreude 
 
Jesu Auferstehung zeigt, 
dass Gott Ja zu unserem Sterben sagt, 
aber Nein zum ewigen Tod. 
Darum ist Ostern mein Freudentag. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zitiert aus: Christliche Sprichwörter & Zitate für jeden Anlass. Zusammengestellt von Ingrid Dlugos, 
Leipzig: St. Benno-Verlag, o.J., S. 20. 
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Dienstag, den 18. April 2017 
 
 
John F. Kennedy 
 
Nicht stillstehen 
 
So ist auch unsere Freiheit in Gefahr, 
wenn wir beim flüchtigen Augenblick verweilen, 
wenn wir uns auf unseren Leistungen ausruhen, 
wenn wir das Tempo des Fortschritts bremsen. 
 
Denn die Zeit und die Welt stehen nicht still. 
Der Wandel ist das Gesetz des Lebens. 
Und wer nur auf die Vergangenheit blickt, 
verpasst mit Sicherheit die Zukunft. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Auszug aus der Rede John F. Kennedys in der Frankfurter Paulskirche am 25. Juni 1963, zitiert aus: 
Bulletin des Presse- und Informationsamtes der Bundesregierung Nr. 109 vom 26. Juni 1963, S. 969-
973, kein Übersetzer angegeben. 
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Mittwoch, den 19. April 2017 
 
(50. Todestag Konrad Adenauers) 
 
 
Konrad Adenauer 
 
Klugheit und Dummheit 
 
Ich bin ja mit dem lieben Gott  
so weit einverstanden,  
aber dass er der Klugheit Grenzen gesetzt hat  
und der Dummheit nicht,  
das nehme ich ihm wirklich übel. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zitiert aus: Volker Frielingsdorf: Auf den Spuren Konrad Adenauers durch Köln, Köln, 2001, S. 71. 
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Donnerstag, den 20. April 2017 
 
 
Arthur Rubinstein 
 
Glück finden 
 
Die meisten Menschen machen das Glück zur Bedingung. 
Aber das Glück findet sich nur ein, 
wenn man keine Bedingungen stellt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zitiert aus: Zitate und Sprichwörter, Fränkisch-Crumbach: design cat, 2013, S. 97. 
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Freitag, den 21. April 2017 
 
 
Maria Schell 
 
Einsamkeit 
 
Wir hätten alle mindestens eine Stunde  
Einsamkeit am Tag nötig,  
um aufzufüllen und Atem zu schöpfen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zitiert aus: Christliche Sprichwörter & Zitate für jeden Anlass. Zusammengestellt von Ingrid Dlugos, 
Leipzig: St. Benno-Verlag, o.J., S. 155. 
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Samstag, den 22. April 2017 
 
 
Anselm Grün 
 
Verwurzelt sein 
 
Geh zu deinem Lieblingswald. […] 
Bleib stehen vor einem Baum, der dich fasziniert. 
Betrachte seine Wurzeln und nimm sie als Bild für dich selbst: 
Auch du bist fest verwurzelt.  
Der Baum ist eine Verheißung,  
dass auch du den Stürmen des Lebens standhältst. 
 
 
 
 
 
 
 
Zitiert aus: einfach leben. Ein Brief von Anselm Grün, April, Nr. 4 – 2017 
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Sonntag, den 23. April 2017 
 
 
Albert Einstein 
 
Liebe 
 
Die wichtigste Erkenntnis meines Lebens  
ist die, dass wir  
in einem liebenden Universum leben. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zitiert aus: Christliche Sprichwörter & Zitate für jeden Anlass. Zusammengestellt von Ingrid Dlugos, 
Leipzig: St. Benno-Verlag, o.J., S. 221. 
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Woche vom 1.-7. April 2017 
 
 
 
Montag, 01.Mai 2017 
 
(Internationaler Tag der Arbeit) 
 
 
Heinrich Pesch 
 
Der Sinn der Arbeit 
 
Die Arbeit sei dir weder dein Gott noch deine Hölle,  
sie sei dir der Weg zu Gott. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zitiert aus: Christliche Sprichwörter & Zitate für jeden Anlass. Zusammengestellt von Ingrid Dlugos, 
Leipzig: St. Benno-Verlag, o.J., S. 17. 
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Dienstag, den 2. Mai 2017 
 
 
David Lloyd George 
 
Mutig sein 
 
Wage ruhig einen großen Schritt,  
wenn es nötig ist.  
Über einen Abgrund kommt man nicht  
mit zwei kleinen Schritten. 
 
 
 
 
 
 
 
Zitiert aus: Christliche Sprichwörter & Zitate für jeden Anlass. Zusammengestellt von Ingrid Dlugos, 
Leipzig: St. Benno-Verlag, o.J., S. 221. 
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Mittwoch, den 3. Mai 2017 
 
 
Willy Brandt 
 
Gutes bewirken 
 
Nichts kommt von selbst.  
Und nur wenig ist von Dauer.  
Darum — besinnt Euch auf Eure Kraft und darauf,  
dass jede Zeit eigene Antworten will  
und man auf ihrer Höhe zu sein hat,  
wenn Gutes bewirkt werden soll. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zitiert aus einer Rede auf einem Berliner Kongress am 15. September 1992, online hier: 
http://www.willy-brandt.de/willy-brandt/zitate/, abgerufen am 6. März 2017. 
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Donnerstag, den 4. Mai 2017 
 
 
Peter Ustinov 
 
Lass dir Zeit 
 
Es eilig zu haben bedeutet, 
sein Talent zu zerstören. 
Will man die Sonne erreichen, 
reicht es nicht aus, 
impulsiv in die Höhe zu springen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zitiert aus: Zitate und Sprichwörter, Fränkisch-Crumbach: design cat, 2013, S. 45. 
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Freitag, den 5. Mai 2017 
 
 
Laotse 
 
Ruhe finden 
 
In fließendem Wasser kann man  
sein eigenes Bild nicht sehen,  
wohl aber in ruhendem Wasser. 
Nur wer selber ruhig bleibt,  
kann zur Ruhestätte all dessen werden,  
was Ruhe sucht. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zitiert aus: Christliche Sprichwörter & Zitate für jeden Anlass. Zusammengestellt von Ingrid Dlugos, 
Leipzig: St. Benno-Verlag, o.J., S. 221. 
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Samstag, den 6. Mai 2017 
 
 
Mirjam Pressler 
 
Freunde und Familie 
 
Jeder braucht einen Platz in der Welt, 
einen Ort, an den er gehört, 
und Menschen, 
in deren Mitte er Geborgenheit findet. 
Niemand kann in den Räumen dazwischen leben, 
da muss er abstürzen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zitiert aus: Zitate und Sprichwörter, Fränkisch-Crumbach: design cat, 2013, S. 116. 
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Sonntag, den 7. Mai 2017 
 
 
Jörg Zink 
 
Neuanfang 
 
Wir sind nicht festgelegt auf das,  
was wir jetzt sind.  
Niemand ist es.  
Alles ist voll neuer Anfänge,  
wenn wir sie geschehen lassen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zitiert aus: Christliche Sprichwörter & Zitate für jeden Anlass. Zusammengestellt von Ingrid Dlugos, 
Leipzig: St. Benno-Verlag, o.J., S. 221. 
 
 


